
Unter Bäumen

Unter Buchen ist’s schattig und kühl

Unter Eichen ein erhab’nes Gefühl

Unter Linden trifft man sich gerne

Durch Kiefern scheinen nachts die Sterne

Unter Weiden fühlt man sich zuhaus'

Unter Eiben ist's dunkel und fast ein Graus

Unter Kastanien sitzt man gesellig

Im Tann ist's finster und nicht so gefällig

Unter Birken ist es licht und leicht

Unter Espen wispert's vielleicht

Unter'm Gingko geh‘n Dichter ans Werk

Beim Mammut fühlt man sich als Zwerg
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